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Schwerin hofft auf Unesco-Welterbe-
Status: Jubelfeier in Erwartung

Heute erwartet Schwerin die Entscheidung des Unesco-
Komitees in Neu-Delhi über den begehrten Welterbetitel

für sein historisches Ensemble.

Schwerin steht am Samstag im Fokus der Aufmerksamkeit, da
die Stadt auf eine bedeutende Anerkennung hofft. Die
Entscheidung des Unesco-Komitees in Neu-Delhi über den
begehrten Welterbetitel könnte für die Mecklenburg-
Vorpommersche Landeshauptstadt neue touristische
Perspektiven eröffnen.

Ein Augenblick der Hoffnung

Die erzielte Zustimmung für die Herrnhuter Brüdergemeine hat
auch die Erwartungen von Schwerin angefacht, mit einem
eigenen Antrag in die Liste der Unesco-Welterbestätten
aufgenommen zu werden. Vor Ort wurden bereits alle
Vorbereitungen für eine Feier getroffen, die die Bürger und
Besucher der Stadt zusammenbringen soll.

Touristische Impulse und Kritiken

Die Verleihung des Welterbetitels würde Schwerin eine immense
touristische Aufwertung bescheren und die internationale
Aufmerksamkeit steigern. Erfahrungen zeigen, dass viele Städte
nach ihrer Aufnahme in die Unesco-Liste einen Anstieg der
Besucherzahlen verzeichnen. Die Hansestadt Wismar etwa hat
seit ihrer Eintragung im Jahr 2002 eine Verdopplung der
Übernachtungszahlen erfahren. Solche Entwicklungen sind



allerdings nicht unbestritten, und in Schwerin gibt es bereits
kritische Stimmen, die Bedenken über mögliche Veränderungen
und den Druck auf lokale Infrastrukturen äußern.

Die Einzigartigkeit des Residenzensembles

Das Schweriner Schloss und die umliegenden Gebäude, die Teil
eines historischen Residenzensembles sind, sind ein
beeindruckendes Zeugnis deutscher Monarchiegeschichte.
Neben dem Schloss, das auf einer kleinen Insel im Schweriner
See thront, zählen auch der Marstall, Theater, Museen und der
Dom zu den erhaltenen Bauwerken, die aus dem 19. Jahrhundert
stammen. Dieses Ensemble wird von den Befürwortern als
kulturelles Erbe angesehen, das für die Welterbeliste
prädestiniert ist.

Langfristige Erhaltung des Erbes

Obwohl Schwerins Stadtkern im Zweiten Weltkrieg weitgehend
verschont blieb, hinterließen die Auswirkungen der DDR-Zeit
sichtbare Spuren. Plattenbauten ersetzten einst geschätzte
Straßenzüge. Glücklicherweise blieben die historisch
bedeutenden Gebäude, die heute vor allem Ministerien
beherbergen, tief verwurzelt in der Identität der Stadt und
werden kontinuierlich restauriert und genutzt.

Ein Blick auf globale Best Practices

Die Liste der Unesco-Welterbestätten verzeichnet weltweit über
1200 Stätten, die durch ihre kulturelle oder natürliche
Bedeutung herausstechen. Deutsche Stätten wie der Aachener
Dom und Schloss Sanssouci stellen die besondere Verbindung
zwischen Kultur und Geschichte dar, die auch Schwerin für die
zukünftige Generation aufbauen möchte.

Am heutigen Tag wird die Entscheidung des Unesco-Komitees in
Neu-Delhi mit Hochspannung erwartet. Für Schwerin könnte es



der erste Schritt zu einem neuen Kapitel als international
anerkanntes Kulturziel sein, das nicht nur das Erbe würdigt,
sondern auch die Gemeinschaft und die damit verbundenen
Werte stärkt.
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